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Zeitplan der Beschränkungen

Anwendung ab

Verbot der Verwendung von HFCKW (Bsp. R22) 01.01.2015

Verbot des Inverkehr-
bringens für Kühl- und Gefrier-
geräte  für die gewerbliche Ver-
wendung (hermetisch geschlossen)

enthaltend HFKW 
mit einem GWP ≥ 2500 01.01.2020

enthaltend mit einem GWP ≥ 150 01.01.2022

Installations-, Wartungs- und Instandhaltungsverbot 
von ortsfesten Kälteanlagen, enthaltend HFKW mit einem GWP ≥ 2500 
(außer recycelte Ware)

01.01.2020

Verbot des Inverkehrbringens für bewegliche Raumklimageräte 
(hermetisch geschlossen), enthaltend HFKW mit einem GWP ≥ 150

01.01.2020

Verbot der Installation mehrteiliger, zentralisierter Kälteanlagen 
(gewerbliche Verwendung) mit einer Leistung ab 40 kW und HFKW 
enthaltend mit GWP ≥ 150

01.01.2022

Verbot des Inverkehrbringens für Mono-Splitklimageräte mit 
< 3 kg Treibhausgase, enthaltend HFKW mit einem GWP ≥ 750

01.01.2025

Wartungs- und Instandhaltungsverbot für ortsfeste Kälteanlagen, 
enthaltend HFKW mit einem GWP ≥ 2500 (auch recycelte Ware) nur bei 
einer Füllmenge > 40 t CO2 (z. B. ca. 10 kg R 404A) 

01.01.2030

Durch die aufgelisteten Verbote wird ersichtlich, dass die schrittweise Reduktion der F-Gase 
die Einführung von Anlagen mit natürlichen bzw. Low-GWP-Kältemitteln für Betreiber un-
bedingt erforderlich macht.

Wir beraten
Sie gerne:

0541 5843-0



Die Preise sind stark angestiegen!

Phase-Down
Der Kern der neuen F-Gase-Verordnung ist das Phase-Down. Dabei handelt es sich um eine 
schrittweise Verringerung der in Verkehr gebrachten HFKW-Mengen, ausgedrückt in CO2- 
Äquivalent (CO2eq). Ziel ist es, den Verbrauch von HFKW bis 2030 um 79 Prozent zu reduzieren.  
Die Preise von Kältemitteln, mit einem höheren GWP von 2.500, sind extrem angestiegen!

F-Gase-Verordnung

Durch die schrittweise Reduktion der F-Gase mit hohem GWP müssen sich Anlagenbetreiber  
sowohl bei Investitionen in neue Kälteanlagen als auch beim Betrieb von Bestandsanlagen die 
Fragen stellen: Welche Anlagen können mit einem zukunftsfähigen Kältemittel betrieben  
werden? Welche Anlagen muss ich zukünftig ersetzen?

So dürfen z. B. Kältemittel als Neuware mit einem GWP über 2.500 ab 01.01.2020 bei Kälte- 
anlagen mit einer Füllmenge ≥ 40 t CO2-Äquivalent nicht mehr zur Wartung und Instandhaltung 
nachgefüllt werden (Art. 13 Abs. 3 EG-VO 517/2014). Das bedeutet, dass eine R 404A-Anlage ab 
10,2 kg Füllmenge beispielsweise ab 01.01.2020 bei einem Kältemittelverlust nur noch mit auf- 
gearbeitetem oder recyceltem Kältemittel aus bestehenden Anlagen befüllt oder auf ein Kälte- 
mittel mit niedrigeren GWP-Werten umgerüstet werden darf!

Dichtheitskontrollen (Art. 4 EG-VO 517/2014)
Das Intervall für die vorgeschriebenen Dichtheitsprüfungen richtet sich zukünftig nach dem 
CO2-Äquivalent des in der Anlage befindlichen Kältemittels (siehe Tabelle oben).

Berechnungsbeispiele Prüfungsintervall:
Anlage mit 1,3 kg Füllgewicht R 404A (GWP 3922):
1,3 kg x 3922 = 5.098,6 kg CO2-Äquivalent
Prüfpflichtig, da > 5 t, aufgrund Regelung Art. 4 Abs. 2 jedoch erst ab 01.01.2017

Anlage mit 3,45 kg Füllgewicht R 134A (GWP 1430):
3,45 kg x 1430 = 4.933,5 kg CO2-Äquivalent
Ab 01.01.2015 nicht prüfpflichtig, da < 5 t

Jetzt handeln, bevor die Preise steigen!

Phase-Down
Der Kern der neuen F-Gase-Verordnung ist das Phase-Down. Dabei handelt es sich um eine 
schrittweise Verringerung der in Verkehr gebrachten HFKW Mengen, ausgedrückt in CO2- 
Äquivalent (CO2eq). Ziel ist es, den Verbrauch von HFKW bis 2030 um 79 % zu reduzieren.  
Dadurch ist damit zu rechnen, dass die Preise für HFKW-Kältemittel in Abhängigkeit von der 
Höhe des jeweiligen GWP stark steigen werden.

F-Gase Verordnung
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Häufigkeit der Dichtheitsüberprüfung

Füllmenge in kg

CO2-Aq. Jahr
R 134A
GWP:
1430

R 407C
GWP:
1744

R 410A
GWP:
2088

R 404A
GWP:
3922

Nicht hermetisch geschlossene Systeme
Alle 12 Monate ≥ 5 t

2015 3,5 kg 3,0 kg 3,0 kg 3,0 kg

2017 3,5 kg 2,8 kg 2,4 kg 1,3 kg

Hermetisch geschlossene Systeme
Alle 12 Monate ≥ 10 t

2015 7,0 kg 6,0 kg 6,0 kg 6,0 kg

2017 7,0 kg 5,7 kg 4,8 kg 2,6 kg

Alle Systeme
Alle 6 Monate (alle 12 Monate, wenn Gas-Leckage- 
Erkennungssysteme installiert sind)

≥ 50 t 2015 35 kg 28 kg 24 kg 13 kg

Alle Systeme
Alle 3 Monate (alle 6 Monate, wenn Gas-Leckage- 
Erkennungssysteme installiert sind)*

≥ 500 t 2015 350 kg 282 kg 239 kg 128 kg

Reduktion der F-Gase: Was ist zu beachten?

* ab 500 t CO2-Äquivalent besteht eine Pflicht für ein Gas-Leckage-Erkennungssystem

Wir befinden uns erst am 
Anfang der Herabstufung!


